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Publikationsverzeichnis: 

1. Lehrbuch 

     „Methodik, Grundlagenwissen für polizeispezifische Studiengänge“,  
Hrsg: Brenneisen, Staack, Hunecke, Kischewski 
erschienen im Verlag Deutsche Polizeiliteratur, 1. Auflage 2014 
 

     „Methodik, Grundlagenwissen für polizeispezifische Studiengänge“,  
Hrsg: Brenneisen, Staack, Hunecke, Kischewski 
erschienen im Verlag Deutsche Polizeiliteratur, 2. Auflage 2018 
 
 

2. Monografie 

„Das Prostitutionsgesetz und seine Umsetzung, Was hindert 

unterstützende Netzwerke an konstruktiven Vorschlägen zur 
Verbesserung der Arbeitsbedingungen und wieso dominieren 
Forderungen nach strafrechtlichem Opferschutz, ausländerrechtlichem 
Bleiberecht und Hilfen zum Ausstieg?“ 

Hamburg 2011, zugleich Dissertation Kiel 2011,  
erschienen in der Schriftenreihe „Criminologia, Interdisziplinäre 
Schriftenreihe zur Kriminologie, kritischen Kriminologie, Strafrecht, 
Rechtssoziologie, forensischen Psychiatrie und Gewaltprävention“, 
Band 19, ISBN 978-3-8300-5766-6 

 
Ausgezeichnet mit dem Genderforschungspreis der Christian-Albrechts-
Universität zu Kiel 2011 
 

3. Aufsätze 

 „Polizei und Gewalt“  
Veröffentlicht  in Heft 3/2014 der Kritischen Vierteljahresschrift  
 

 „Zurück in die dunklen Ecken“, 
veröffentlicht in Novo Argumente, Nr. 117, I/2014, S. 164 ff. 
 

  „Das Frauenbild im Strafverfahren, Einflüsse und Konsequenzen aus 
Opferschutz und Medien“ 
veröffentlicht im Rechtshandbuch für Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte 
Dashöfer Verlag, Ergänzungslieferung April 2012, Kapitel X 
 

 „Mit 15 Punkten bist Du dabei, Intensivtäter zwischen Hilfe und 
Highscore“ 
veröffentlicht in Neue Kriminalpolitik, Heft 4/2011, S. 122ff. 

 

 „Cui bono? Gerichtsberichterstattung und ihre Auswirkungen. Litigation 
PR und Schlagzeilenjournalismus als Gefahr für den Rechtsstaat?“ 
veröffentlicht in Neue Kriminalpolitik, Heft 3/2011, S. 85ff. 
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 „Die Mehrzahl der Prostituierten sind keine Opfer, wieso tut sich die 
Gesetzgebung so schwer, diese Branche angemessen zu regulieren?“ 
veröffentlicht in Neue Kriminalpolitik, Heft 3/2011, S. 82ff. 

 
 

 „Moderne Formen der Jugendkultur am Beispiel der Autonomen und 
Autonomen Nationalisten.  Eine Betrachtung unter Berücksichtigung von 
Handlungsalternativen für Polizei und Gesellschaft“ von Prof. Dr. Ina 
Hunecke und Steffen Paulsen, 
veröffentlicht im Behördenspiegel, Juli 2016, S. 44 

 

 „Das Frauenbild im Wandel der letzten 70 Jahre“ veröffentlicht in der Neuen 
Kriminalpolitik, Heft 3, 2016, S. 284-295 

 

 „Country Studies Germany“,  Aufsatz im Handbuch „Assessin Prostitution 
Policies in Europe“, Hrsg. Synnore Okland Johansen, Hendrik Wagenaar, 
2018, veröffentlicht bereits November 2017, S. 107-121 von Prof. Dr. Ina 
Hunecke 
 

 “Das Prostituiertenschutzgesetz im Lichte der Kriminalstatistik”, von 
Prof. Dr. Ina Hunecke, Gerhard Walentowitz und Juanita Henning, 
veröffentlicht in der Monatsschrift für Kriminologie und Strafrechtsreform 
(MschKrim), Heft 104 (4), 2021, S. 359-374 

 
 

4. Rezensionen 
 

 Andreas Mehlich, „Der Verteidiger in den Strafprozessen gegen die Rote 
Arme Fraktion, Politische Justiz und politische Strafverteidigung im 
Lichte der Freiheit der Advokatur“ 
veröffentlicht in Neue Kriminalpolitik, Heft 2/2013, S. 188ff. 
 

 Miriam und Jörg Kachelmann, „Recht und Gerechtigkeit, Ein Märchen aus 
der Provinz“ 
veröffentlicht in Neue Kriminalpolitik, Heft 4/2013, S. 405ff. 

 

 Neubacher/Walter,  “Sozialpsychologische Experimente in der 
Kriminologie – Milgram, Zimbardo und Rosenhan kriminologisch 
gedeutet, mit einem Seitenblick auf Dürrenmatt“ 
veröffentlicht in Neue Kriminalpolitik, Heft 1/2005, S. 38ff. 

 
5. Tagungsberichte und Vorträge 

 
 „Schuldfähigkeitsbeurteilung und strafrechtliche Sanktion bei psychisch  

Gestörten“, zugleich Fortbildungsveranstaltung für Fachanwälte im Strafrecht 
Planung der Veranstaltung mit Tagungsband für den 06.10.2014, 
Veranstaltungungsort FHVD Altenholz 
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 „Schlagzeilenjournalismus als Gefahr für die legalisierte Prostitution?“ 
Vortrag am 23.11.2013 im Rahmen der 2. Frankfurter Prostitutionstage,  
die Veröffentlichung erfolgte in der Zeitschrift „La Muchacha“  
im Herbst 2014 
 

 „Prostitution - Frauen im Spannungsfeld der Sexarbeit“ 
Vortrag am 29.08.2013 im Rahmen der Fachtagung Prostitution in Schleswig-
Holstein, Veröffentlichung im Tagungsband, erhältlich über contra e.V., Kiel 
oder die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Kiel 
veröffentlicht auch vom offenen Kanal Kiel als Filmbeitrag 
 

 „Politischer Ausblick und konkrete Positionen zu möglichen 
ergänzenden Regelungen zum Prostitutionsgesetz auf Bundes- und 
Landesebene“ 
 

 „Bordellkonzessionierung“ 
 

  „Zuhälterei – historischer, strafrechtlicher und kriminologischer 
Überblick über ein Phänomen im Wandel“ 
 
Alle drei Vorträge im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Kommunalakademie, 
Wege aus der Grauzone“ durch die Friedrich-Ebert-Stiftung   

 

 „Einflüsse der Mediendarstellung auf Verlauf und Ergebnis von 
Strafprozessen“ 
Vortag auf der Sonderlehrveranstaltung der Fachhochschule Altenholz am 
31.01.2012,  „Fernsehkrimi und Wirklichkeit – wie wirkt sich die falsche 
Darstellung der Polizeiarbeit in Unterhaltungssendungen auf die tägliche 
Praxis der Polizei aus?“   
 

 
 

 


